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Jasmin Külbs vom JC Zweibrücken wird WM Fünfte 

 

Mit einem sehr guten Ergebnis trat Jasmin Jülbs die Heimreise an. Bei der Weltmeisterschaft in 

Tscheljabinsk erkämpfte sich die Zweibrückenerin den fünften Platz in der +78 kg Klasse. 

 

Jasmin konnte eine sehr gute Leistung bei dieser WM abrufen. Mit Siegen gegen Top-Kämpferinnen 

ist sie endgültig in der Weltspitze angekommen. Auch ihr Bundestrainer Bazynski war mit ihrer 

Leistung sehr zufrieden. Auch Stephan Hahn, 1. Vorsitzender des JC Zweibrücken, sah dies genauso. 

"Sie hat einen tollen Wettkampf abgeliefert. Wir freuen uns für sie", so kommentierte er den WM 

Start von ihr. Trotz einer akuten Schulterverletzung und einer schwierigen Auslosung zeigte die 

Sportsoldatin Judo auf Weltniveau. 

 

Zum Turnierverlauf: 

In ihrem Auftaktkampf gegen die Afrikameisterin Sonia Asselah (Weltrangliste Nr. 28) aus Algerien 

konnte sie mit Haltegriff vorzeitig gewinnen. Im zweiten Kampf hatte sie es mit der Weltranglisten 

Neunten Jung Eun Lee aus Korea zu tun. Hier konnte sich Jasmin mit Shidostrafen für ihre Gegnerin 

durchsetzen. Im Kampf um den Poolsieg traf sie auf die Weltranglisten Erste und amtierende 

Olympia-und Weltmeisterin Idalys Ortiz aus Kuba und musste sich mit Seoi-nage geschlagen geben. 

In der Trostrunde konnte sich Jasmin gegen die Weltranglisten Vierte Kanae Yamabe mit Shidostrafe 

durchsetzen. Um Bronze ging es gegen die Olympiadritte von Rio und Weltranglisten Dritte Megumi 

Tachimoto aus Japan. Erst kurz vor Kampfende kam es zur Entscheidung. Ippon für die Japanerin. 

Somit der fünfte Platz für Jasmin. 

 

Am letzten Wettkampftag fanden die Teamwettkämpfe statt. Hier wurde Jasmin mit dem DJB Team 

Bronzemedaillengewinnerin. Im Kampf um Bronze gewannen die DJB Frauen mit einem 3:2 Sieg 

gegen Polen. 

 

 
 

Foto: Nimz 

 

Nun steht erst mal eine Wettkampfpause an. Direkt nach der WM lässt Sie sich an der verletzten 

Schulter operieren. Hierfür wünschen wir ihr eine gelungene Operation, einen guten und schnellen 

Heilungsverlauf. 
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Oberliga Männer 2014 
 

Falls alle meldenden Vereine 7er Mannschaften stellen können, wird die 
Oberliga 2014 mit 7 Gewichtsklassen durchgeführt. Gebt dies bitte bei eurer Meldung an! 

 
Veranstalter:   Judo-Verband-Pfalz  
 
Ausrichter:   JSV Speyer  
 
Ort:   Judomaxx 
   Butenschönstraße 8 
   67346 Speyer 

                                  
Zeit:  1. Kampftage: Sonntag, 28.09.2014  2. Kampftag: Sonntag, 12.10.2014 

Bei bis zu 6 teilnehmenden Mannschaften wird nur an einem Kampftag (12.10.)  
gekämpft. Ab 7 Mannschaften an beiden Kampftagen. 

 
Wiegen:   10.00-11.00 Uhr,      

11.00 Uhr Kampfbeginn    
 

Gewichtsklassen:  5er Mannschaft: -66, -73, -81, -90, +90 kg  
   7er Mannschaft:  -60, -66, -73, -81, -90, -100, +100  
   (wie bei der Regionalliga/Bundesliga 1kg Gewichtstoleranz) 
 
Meldungen:   bis Montag, 22. September 2014 mit Einzahlungsbeleg des Startgeldes  

an: Michael Görgen-Sprau, Friedrich-Hölderlin Weg 3, 67346 Speyer  
Tel.: 06232/658418, E-Mail: michael.goergen-sprau@judoverbandpfalz.de  

 
Meldegeld: € 90,-- pro Mannschaft an den JVP unter Angabe des Vereinsnamens und dem 

Vermerk "Oberliga M 2014". Nach Meldeschluss € 160,-- . Das Meldegeld ist 
so rechtzeitig einzuzahlen, dass nur der bank- bzw. postbestätigte Einzahlungs-
beleg der Meldung beigelegt werden kann.  

 
Modus:   jeder gegen jeden  
 
Matten:   2 Matten  
 
Preise:   Pokale und Urkunden für die 3 erstplazierten Mannschaften  
 
Kampfrichter:  gemäß Einsatzplan,  
 
Tischbesetzung/Sanitäter: stellt der Ausrichter  
 
sportl. Leitung:  Sportreferent/in 
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Regelungen zum Startrecht: 

   Startberechtigt sind Männer ab Jg. 1998 (letzter Jg. U17 nur in tatsächlicher Gewichtsklasse), 
Mindestgraduierung 7.Kyu. 

  Es muss eine gültige Wettkampflizenz vorgelegt werden. 
  Athleten, die bereits über das Doppelstartrecht in der Bundes-/Regionalliga der laufenden Saison 

eingesetzt wurden, dürfen unabhängig von der Zahl ihrer dortigen Einsätze für ihren Heimatverein 
in der Oberliga starten. Ein Start für einen dritten Verein ist nicht möglich.  

  Athleten die für ihren Heimatverein zusammen mehr als 3 Kämpfe in der Regional- oder 
Bundesliga absolviert haben, sind in der Oberliga 2014 nicht startberechtigt. 

  In jedem Mannschaftskampf dürfen bei 5er-Mannschaften 1 Ausländer, bei 7er-Mannschaften 2 
Ausländer eingesetzt werden. Ausländer müssen Mitglied in einem dem JVP angeschlossenen 
Verein sein.  

  Es dürfen nur Fremdstarter aus dem Judoverband Pfalz eingesetzt werden. 
Die Freistellung vom Heimatverein muss am Kampftag vor Wiegebeginn der Wettkampfleitung 
vorgelegt werden. Zur Prüfung der Startberechtigung sind alle Fremdstarter bis Freitag, 
26.09.2014 per E-Mail an den Sportreferenten zu melden. 

 
 
 
Wir freuen uns auf die Oberligarunde 2014. 
 
 
 
Francine Polderl & Michael Görgen-Sprau 
Sportreferenten JVP 



 

 Turnier 

der 

Judo-Hüpfer 

Ausschreibung für Jugend U10 / U12 m/w 

Veranstalter:    Judokan Landau e.V. 

Datum:    Sonntag, 05. Oktober 2014 
Ort:      Sporthallen des Schulzentrum Ost 

     Eingang: Woogstraße, 
      76829 Landau‐Queichheim 

Teilnehmer:    Jugend U10 / U12 
      U10 Jahrgänge: 2005 / 2006 
      U12 Jahrgänge: 2003 / 2004 
       Mindestgraduierung 8. Kyu (weiß‐gelb) 

Gewichtsklassen:  KEINE 
    Teilnehmer werden ausgewogen, 
     die jeweils vier aufeinander folgenden Gewichte 
     bilden eine Gewichtsgruppe 

Modus:  U10:   Poolsystem mit maximal vier Kämpfer  
     Jeder gegen Jeden – männlich / weiblich gemischt 
     Addiersystem mit Kampfende nach 20 Punkten 

    U12:  Poolsystem mit maximal vier Kämpfer 
     Jeder gegen Jeden – männlich / weiblich getrennt 
     Addiersystem mit Kampfende nach 20 Punkten 

    Gekämpft wird ausschließlich mit roten und weißen Wettkampfgürtel 

Wiegen:    U10 m/w:  10:00 Uhr – 10:30 Uhr 
     U12 m/w:  12:30 Uhr – 13:00 Uhr 

Kampfzeit:    U10:  2 Minuten 
    U12:  3 Minuten 

Matten:    4 – 6 Matten, je nach Teilnehmerzahl 

Preise:     Medaillen und Urkunden für ALLE 
Startgeld:    10,00 € pro Teilnehmer bei Meldung bis Meldeschluss 

     15,00 € bei Meldung am Wettkampftag 

Meldung:    Die Teilnehmer sind nur vereinsweise, schriftlich, unter Angabe von 
     Verein, Verband, Name, Vorname, Altersklasse, Geschlecht, Jahrgang, 
     Kyu‐Grad zu melden an: 

      Anita Busch, Am Wiesental 9, 76829 Landau 
     FON: 06341‐54230  /  FAX:  06341‐54231 
      E‐Mail:  info@judokan.de 

Meldeschluss:   Sonntag, 21. September 2014 
Sportliche Leitung:  Thomas Föllinger   (Mobil: 0171‐9120794 während des Turniers) 

Hinweise:  Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für  
Verletzungen, Unfälle, Diebstahl von Wertsachen etc. 

Mit der Meldung zu einer Veranstaltung erklären sich die Teilnehmer mit der elektronischen Speicherung ihrer 
wettkampfrelevanten Daten und deren Veröffentlichung in Aushängen, im Internet und in sonstigen Publikationen  
des DJB sowie dessen Untergliederungen einverstanden. Gleiches gilt für Bilddokumentationen 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Wir wünschen eine gute Anreise und viel Erfolg! 

 

   

 

 

 

 



Wegbeschreibung 
HOPSER-TURNIER  

 
 
   Aus Richtung 
        Neustadt/Ludwigshafen 
 

                      Aus Richtung 
          Karlsruhe 

A 65  aus Richtung Neustadt/Ludwigshafen  ‐  Karlsruhe 

Abfahrt Landau Zentrum, dann Beschilderung    folgen. 

Der JUDOKAN LANDAU  
wünscht allen Teilnehmern 

eine gute Anreise und viel Erfolg!  

JUDO 

 

Sporthallen 
Schul‐Zentrum 
                   Ost 



  

 

5.  Offener Pfä lzer   

  „OLDIES“ - Cup Ü30  
als 

Bodenrandori‐Turnier 

Ausschreibung für Judokas Ü30 

Veranstalter:    Judokan Landau e.V. 
Datum:    Samstag, 04. Oktober 2014 
Ort:      Sporthallen des Schulzentrum Ost 

     Eingang: Woogstraße, 
      76829 Landau‐Queichheim 

Teilnehmer:    Männer / Frauen Ü30 
      Jahrgänge 1984 und älter 
       Mindestgraduierung  8. Kyu (weiß‐gelb) 

Gewichtsklassen:  KEINE 
    Teilnehmer werden ausgewogen, 
     die jeweils vier aufeinander folgenden Gewichte 
     bilden eine Gewichtsgruppe 

Modus:  Poolsystem mit maximal vier Kämpfer 
   Jeder gegen Jeden – Männer / Frauen getrennt 
   Wettkampfbeginn im Kniestand 
   DJB‐Wettkampfregeln des Bodenkampfes 

Wiegen:  11:00 Uhr – 11:30 Uhr 

Kampfzeit:  3 Minuten 

Matten:    2 – 3 Matten, je nach Teilnehmerzahl 

Preise:   Medaillen und Urkunden für ALLE 
Startgeld:    10,00 € pro Teilnehmer bei Meldung bis Meldeschluss 

     15,00 € bei Meldung am Wettkampftag 

Meldung:    Die Teilnehmer sind nur vereinsweise, schriftlich, unter Angabe von 
     Verein, Verband, Name, Vorname, Geschlecht, Jahrgang, 
     Kyu / Dan‐Grad zu melden an: 

      Anita Busch, Am Wiesental 9, 76829 Landau 
     FON: 06341‐54230  /  FAX:  06341‐54231 
      E‐Mail:  info@judokan.de 

Meldeschluss:   Sonntag, 21. September 2014 

Sportliche Leitung:  Thomas Föllinger   (Mobil: 0171‐9120794 während des Turniers) 

Hinweise:  Parallel zum Oldies‐Cup  findet der  G‐Judo‐Cup, 
auf 2 – 3 Matten,  mit getrennter Wertung statt 

  Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für  
Verletzungen, Unfälle, Diebstahl von Wertsachen etc. 

Mit der Meldung zu einer Veranstaltung erklären sich die Teilnehmer mit der elektronischen Speicherung ihrer 
wettkampfrelevanten Daten und deren Veröffentlichung in Aushängen, im Internet und in sonstigen Publikationen  
des DJB sowie dessen Untergliederungen einverstanden. Gleiches gilt für Bilddokumentationen 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Wir wünschen eine gute Anreise und viel Erfolg! 

 



Wegbeschreibung 
OLDIES-CUP 

 
 
   Aus Richtung 
        Neustadt/Ludwigshafen 
 

                      Aus Richtung 
          Karlsruhe 

A 65  aus Richtung Neustadt/Ludwigshafen  ‐  Karlsruhe 

Abfahrt Landau Zentrum, dann Beschilderung    folgen. 

Der JUDOKAN LANDAU  
wünscht allen Teilnehmern 

eine gute Anreise und viel Erfolg!  

JUDO 

 

Sporthallen 
Schul‐Zentrum 
                   Ost 



5. Offener Pfälzer 

G‐JUDO‐Cup 2014 
14 Jahre Kooperation 

Judokan Landau und Südpfalzwerkstatt Offenbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

für Judoka mit geistiger 
und / oder  

körperlicher Behinderung 
 

04. Oktober 2014 
parallel zum Oldies‐Cup Ü30 

 

 

 

Schöne  Tage   in  der  

Stadt Landau in der Pfalz

 



Veranstalter:  Judokan Landau e. V.  

Ausrichter:  Judokan Landau e.V. 
   in Kooperation mit der Südpfalzwerkstatt Offenbach 

Ort:  Sporthallen des Schulzentrum Ost, 
   Eingang Woogstraße, 76829 Landau‐Queichheim 
  siehe Wegbeschreibung letzte Seite 

Teilnehmer:  Judoka mit geistiger und / oder körperlicher Behinderung 

Attest:  sportärztliches Gesundheitszeugnis  (nicht älter als 12 Monate) 

Mindestgraduierung:  Weiß‐Gelbgurt 

Zeitplan:  Samstag, 04. Oktober 2014 

  bis 11:00 Uhr  Eintreffen der Wettkämpfer 
  bis 12:00 Uhr:  Einteilung der Wettkämpfer 
  anschließend:  Kampfbeginn 

Startmöglichkeiten:  in drei Wettkampfklassen 

Matten:  2 – 3 Matten je nach Teilnehmerzahl 
   parallel zum 5. Pfälzer Oldies‐Cup Ü30 

Sportliche Leitung:  Ellen Neßmann‐Eitel  ‐  Reha‐Übungsleiterin G‐Judo  
   Behindertensport‐Beauftragte des Judokan Landau 
   Thomas Föllinger  ‐  Reha‐Übungsleiter G‐Judo 
   Lehr‐ u. Prüfungsreferent des Judo‐Verband Pfalz sowie 
   Landestrainer der Jugend U15 und U18 

Medizinische Leitung:  Dr. med. Frank Weyandt, Dr. med. Thomas Brummer 

Preise:    Medaillen und Urkunden für ALLE 

Meldegeld:    Es wird KEIN Meldegeld erhoben 
     Der Judokan Landau lädt alle G‐Judokas ein, im sportlichen Vergleich 
     die Kooperation mit der Südpfalzwerkstatt Offenbach zu feiern. 

Meldung:  Die Teilnehmer sind nur vereinsweise, schriftlich, unter Angabe von 
   Verein, Verband, Name, Vorname, Geschlecht, Wettkampfklasse 
   tatsächliches Gewicht, Jahrgang, Kyu‐Grad zu melden an: 

    Anita Busch, Am Wiesental 9, 76829 Landau 
   FON: 06341‐54230  /  FAX:  06341‐54231 
    E‐Mail:  info@judokan.de 

Meldeschluss:    Sonntag, 21. September 2014 
    Der Veranstalter behält sich vor, bei zu später Meldung 
     die Teilnehmerzahl zu begrenzen 
Hinweise:  Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für  

Verletzungen, Unfälle, Diebstahl von Wertsachen etc. 

Mit der Meldung zu einer Veranstaltung erklären sich die Teilnehmer mit der elektronischen Speicherung ihrer 
wettkampfrelevanten Daten und deren Veröffentlichung in Aushängen, im Internet und in sonstigen 
Publikationen des DJB sowie dessen Untergliederungen einverstanden. Gleiches gilt für Bilddokumentationen 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Die Halle wird zu günstigen Konditionen bewirtet! 
Wir wünschen eine gute Anreise und viel Erfolg! 



WETTKAMPFORDNUNG 
für Menschen mit Behinderungen 

Startmöglichkeiten in drei Wettkampfklassen: 

Klasse I:  Judoka, die aufgrund ihrer Behinderung auch mit nicht behinderten  
   Judoka trainieren und Judo‐Techniken gut umsetzen können. 
   Diese Judoka können 80 bis 100 % der im Judo‐Skill‐Test beschriebenen  
   Techniken ausführen. 
   Das Verständnis der Sportart Judo und das Ziel des Wettbewerbes ist  
   diesen Athleten einsichtig. 

         Kampfzeit:    3 Minuten effektiv 
         Kampfbeginn:  im Stand, auch nach Unterbrechung 

Klasse II:  Judoka, die aufgrund ihrer Behinderung Judo‐Techniken eingeschränkt  
   umsetzen können und in Behindertengruppen trainieren. 
   Diese Judoka können 50 bis 80 % der im Judo‐Skill‐Test beschriebenen 
   Techniken ausführen. 
   Das Verständnis der Sportart Judo und das Ziel des Wettbewerbs ist 
   diesen Athleten im Grundsatz bekannt. 

        Kampfzeit:    3 Minuten effektiv 
        Kampfform:   Boden oder Stand – ist bei der Meldung anzugeben 

Klasse III:  Judoka; die aufgrund ihrer Behinderung Judo mehr als Spielform ausüben. 
   Diese Judoka können weniger als 50 % der im Judo‐Skill‐Test  
   beschriebenen Techniken ausführen. 
   Das Verständnis der Sportart Judo und das Ziel des Wettbewerbes ist  
   diesen Athleten in der Regel nur eingeschränkt verständlich. 

         Kampfzeit:    2 Minuten effektiv 
        Kampfbeginn:  in der Regel im Stand; 

             Wechsel auf Kniestand jederzeit möglich,  
             wenn ein Kämpfer dies wünscht! 
             Kampfunterbrechungen sind jederzeit möglich. 
             Die Bedürfnisse der gehandicapten Wettkämpfer 
             haben absolute Priorität 

Wichtig:  ‐ Verbot aller Hebel‐ und Würgetechniken 
   ‐ Verbot von Ryo‐Ashi‐Dori 
   ‐  Verbot aller Selbstfalltechniken in Wettkampfklasse II und III 
   ‐  Umdreher im Kniestand werden wie ein Wurf bewertet 
   ‐ Keine Startmöglichkeit ohne Gesundheitszeugnis 

     Das Kampfrichter‐Regelwerk des DBS für G‐Judo in der jeweils gültigen Fassung 
   findet Anwendung!!! – Bitte informieren!!! 

    Die Einteilung der Wettkämpfer erfolgt in möglichst homogenen Gruppen 
   bis 4 Wettkämpfer. ‐ Gekämpft wird JEDER gegen JEDEN ‐. 
   Die sportliche Leitung behält sich in Rücksprache mit den Betreuern die 
   Zusammenlegung von Gewichtsklassen und männlich / weiblicher Judoka  
   zu homogenen Wettkampfgruppen vor. 

    Die Wettkämpfe finden nach dem aktuellen Regelwerk des DBS/DJB für G‐Judo, 
   in Anlehnung an das Regelwerk von Special Olympics Deutschland für die Sportart  
   Judo statt. 

Doping:  Doping ist nach den Bestimmungen des Deutschen Behindertensport‐Verbandes 
   e.V. (DBS) nicht erlaubt. Gültigkeit haben die Anti‐Doping‐Ordnung des DBS,  
   die Regelwerke der WADA, des IPC und der NADA. 
   Mit der Abgabe der Meldung zur Veranstaltung erkennt der Sportler die  
   Anti‐Doping‐Ordnung des DBS an. 



Wegbeschreibung 
G-JUDO-CUP 

 
 
   Aus Richtung 
        Neustadt/Ludwigshafen 
 

                      Aus Richtung 
          Karlsruhe 

A 65  aus Richtung Neustadt/Ludwigshafen  ‐  Karlsruhe 

Abfahrt Landau Zentrum, dann Beschilderung    folgen. 

Der JUDOKAN LANDAU  
wünscht allen Teilnehmern 

eine gute Anreise und viel Erfolg! 

JUDO 

 

Sporthallen 
Schul‐Zentrum 
                   Ost 


